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BUNDESREP.  DEUTSCHLAND -  I n  de r  Ze i t
vom 19.09.  b is zum 28.09.86 veranstal tet  der
Rhe in -Ma in "Rad io -C lub  se inen  1 .  I n l e rna t i o -
nalen Tropenband-Contest .  Er besteht  aus zwei
Tei len:  f  m 1.  Tei l  s ind im besagten Zei t raum2S
Stat ionen aus Europa, Südamerika,  Afr ika und
Asien im 90-,  75- und 60-m-Band zu hören.  Für

lede Stat ionen werden le nach Schwier igkei t  5
bis 25 Punkte vergeben. lm 2.  Tel l  s ind fünf
mehrte i l ige Fragen zum Thema Technik zu be-
antworten.  Tei lnahmeunter lagen mit  genaueren
D€tai ls  g ibt  es beimRM RC-Kontest-Büro,  c/o
Hans-Joachim Koch, Al lensteinerStraße 6.
6457 Maintal  2. R M R C

BUNDESREP.  DEUTSCHLAND -  D ie  Bundes "
post  hat  beim hessischen Verwal tungsger ichts-
hof  in Kassel  dagegen Berufung eingelegt ,  daß
man ihr  d ie Verbrei tung des Pr ivatprogrammes
RPB aus Rheinland-Pfalz über den Sender Hohe
Wurzel  im Taunus verboten hat .  Ein Urte i l  is t
in absehbarer Zei t  noch nicht  zu erwarten.

R2,24.7.86

B U N D E S R E P .  D E U T S C H L A N D  -  A b  d e m  1 .
Seotember wird das Porto für  Br iefe nach
Spanien uod Portugal  von bisher 

'120 
Pf  auf

100 Pf  herabgesetzt .  Grund hier für  is t  der
Be i t r i t t  de r  be iden  Lände r  zu r  EG.  Das  ve r -
bi l l ig te Porto g i l t  somit  für  fo lgende Länder:
G r i echen land ,  G roßb r i t ann ien ,  l r l and ,  Po r t u '
ga l  und  Span ien d a

KURZ NOTIERT
B U N D E S R E P .  D E U T S C H L A N D  -  W e s e n t -
l ich mehr Hörer a ls erwartet  haben bis lang
auf das pr ivate rhein land-pfälz ische UKW-
Programm von , ,Radio 4" reagier t .  Auch
der Bereich, in dem dieses Programm jetzt

empfangen werden kann, is t  wesent l ich größer
als ursprüngl ich angenommen. antenne

B U N D E S R E P .  D E U T S C H L A N D  -  B e i m  S D R ,
Abt.  Öffent l ichkei tsarbei t ,  Pl  837,  7000 Stut t -
gart  1,  s ind gegen 70 Pfennig Rückporto z.  Z.
f o l gende '  Pub l i ka t i onen  e rhä l t l i ch :  Süd funk -
Heft  Nr.  9:  , ,Das erste Jahrzehnt -  Der SDR
und sein Programm 1924 -  1933/34",  Heft
N r .  10 :  , ,De r  Fa l l  Lo renz  -  Das  Fe rnsehen  i n
der Rol le des genöt igten Nothel fers" ,  Hef t  Nr.
11  :  , ,Reg iona l i s i e rung  im  Hö r funk " ,  He f t  N r .
12 :  , .Rund funk techn i sches  Lex i kon " ,  He f t  N r .
13:  , ,Der Stut tgarter  Fernsehturm -  Der erste
seiner Art" .  Al le f rüheren Ausgaben s ind ver-
gr i f fen.  Die Zusendung erfo lgt  zügiger,  wenn
man der Anfrage ein Adresset iket t  bei legt .
Übr igens sol l ten besonders lnteressenten von
außerhalb des Sendegebietes des SDR besser
nicht  a l le Hefte g le ichzei t ig anfordern,  um

,nicht  in Ungnade zu fa l len ' .  
'  

Jörg Wengert

BUNDESREP.  DEUTSCHLAND -  De r  Rund -
funkrat  von Radio Bremen hat  auf  seiner
öf fent l ichen Si tzung am 26.  Juni  der Auf fas-
sung zugest immt,  d ie 4.  UKW-Frequenz,  d ie
dem Bundesland Bremen auf  der Funkverwal-
tungskon{erenz in Genf zugesprochen wurde
(100,8 und 1O1 ,2 MHzl  ,  für  e in zusätz l iches,
öf fent l ich recht l iches Rundfunkprogramm zu
nutzen.  Es wird s ich hierbei  um ein Rock- und
Pop-Musik Programm handeln,  um endl ich auch
die jüngeren Hörer anzusprechen. KWPRESS

BUNDESREP.  DEUTSCHLAND *  Un te r  dem
Tite l  , ,Vis i t ing Germany" wi l l  d ie Deutsche
Wel le ab 1987 Produkt ionen von 30 Minuten
Länge über das amerikanische , .Publ ic  Broad-
cast ing System" ausstrahlen.  Berei ts ietzt  ar-
bei tet  d ie DW mit  dem PBS zusammen. Die TV-
Sendungen sol len für  e in besseres Deutschland-
bi ld in den USA sorgen

Vorbereitungen
für TVSAI-Sysfem
Als verantwort l icher Träger des TV-SAT-
Systems ist die Post derzeit  dabei, al le
Arbeiten für eine Inbetr iebnahme termin-
gerecht abzuschl ießen. So hat sie in Usin-
gen bei Frankfurt eine Hochleistungserd-
funkstel le aufgebaut, die die Fernseh-
und Hörfunkprogramme zum TV-SAT
senden wird. Diese Station ist insbeson-
dere durch die erstmalige Nutzung des
l ' l  GHz-Frequenzbereichs und außer-
ordentl ichen Anforderungen an die Aus-
richtgenauigkeit zum Satelliten eLnzig-
artig in ihrem technologischen Stand.

Gleichzeit ig werden über diese Station
im Verbund mit einer speziel len Antenne
die für den Satel l i ten lebenswichtigen
Steuer- und Kontrol lsignale geleitet.
Ebenfal ls in Usingen baut die DBP ein
modernes Satel l i tenbetr iebszentrum auf,
drs kLinft ig sowohl das TV-SAT-System
als  auch das  im Aut -bau be f ind l i che  DFS-
Kopern t lu : -5 r ' r t . .  s teuern  wrd .  Der
F lugbet r ieb  dr .s  T \ ' -S . \T  wüd zunächs t
\ o n  d e r  D e u t s c h e n  F o r s c h u n g s -  u n d
Versuchsansta l t  iü r  Lu f t -  und Raum -

i . r h r t  e  \ ' .  t  D F V L R  t  r n  O ' ' e r p f a i f e n -
ho fen  im Zusammenwi rken mi t  dem
Sate l l i ten-Bet r iebszent rum in  Us ingen
gesteuer t .  dann von der  DBP über -
nommen.

Der Startzeitpunkt des TV-SAT wird
durch die Verfügbarkeit der Ariane-
Rakete bestimmt. Die Untersuchungen
des letzten Startfehlschlages lassen noch
keine genaue Terminaussage zu.

Die sich dem Start anschl ießende Po-
sit ionierung des Satel l i ten auf seiner
Orbitposit ion 19 Grad westi icher Länge
wird voraussichtl ich einen Monat in An-
spruch nehmen. Nach der darauffolgen-
den meßtechnischen Überprüfung mit
Abnahme des Satel l i ten durch die DBP,
für die bis zu zwei Monate vorgesehen
sind, kann mit Demonstrat ionsaussen-
dungen und Programmabstrahlungen be-
gonnen werden. Zw längerfristigen Be-
urteilung der technischen Leistungsmerk-
male des Satel l i ten baut die DBP ein
bundesweites Meßnetz mit speziel len
Empfangsantennen auf.

Der TV-SAT wird wie auch sein fran-
zösisches Pendant TDF 1 in der neuen
europäischen Übertragungsnorm D 2
MAC senden. Diese Norm erlaubt u.a.
die gleichzeitige Übertragung vier digi-
taler Tonkanäle zum Bild.

Post via Bdrnd Köhler
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Nachrichten und Berichte

RADIO ] .BA|.|NHOFSIRÄSSI 33.8043 UNIIRI0|-|RIIIG

Radio 1
Reichweitenfesf

Radio 1 sendet für München und Umge-
bung auf der Frequenz 89,0 MHz ein
24-stündiges Stereovol lprogramm aus.

Die technischen Einrichtungen, ein
300-WSender und die entsprechenden
Antennen befinden sich auf dem Olym-
piaturm München und werden von der
Deutschen Bundespost betr ieben. Die
Hörfunkstudios sind in einem Gebäude
des Fernsehstudios des ZDF, München/
Unt( rföhring untergebracht.

Radio I identi f iziert sich durch sig-
nilika nte Jingles und eine informative
\achrichtensendung mit Meldungen aus
dem landes- und weltweiten, regionalen
und lokalen Ereignisbereich zur vol len
Stunde.  E in  we l twe i tes  Kor responden-
tennetz versorgt die Zeitfunksendungen
SUNRISE und TICKER TIME sowie
die Zielgruppenprogramme mit infor-
mativen und prägnanten Kurzberichten
l ive via Telefon, zum Beispiel aus Singa-
pore, Washington, Wien, Bonn, Brüssel
oder  London.

Rad io  I  p räsent ie r t .  zusammenfassend
gesagt. ein professioneLles Alternativpro-
gramm.  das  se ines  g le rchen sucht .

Rad io  I  b i t te t  d ie  Leser  des  KURIER
um Empfangsber ich te  an  fo lgende An-
schr i f t :  RADIO 1  München,  c /o  K laus
Patz, Bahnhofstr.  33, 8043 Unterföhring.

Unter al len korrekten Zuschrif ten, die
bis zum 30.9.86 eingehen, werden zehn
Hörer ausgelost und zu einem Studio-
besuch einseladen.

Klaus Patz

Pro Radio 4
für Rheinland-Pfalz
Die Rheinland-Pfälzische Rundfunk
GmbH & Co.  KG.  (RPR)  is t  der  e rs te  p r i -
vate Hörfunkanbieter, der künft ig mit sei-
nem Programm ein Bundesland f lächen-
dcckend versorgt. Der RPR gehören 99
Kommandit isten und neun Kooperations-
partner an. Unter den Gesellschaftern be-
f inden sich rheinland-pfälzische Zeitungs-
verlage ebenso wie nationale Medienun-
ternehmen, Industr ie- und Handelskam-
mern, Kirchen, Konzert- und Werbeagen-
turen sowie der Landessportbund Rhein-
land-Pfalz. Als Kooperationspartner sind
der Bürgerservice, dem beispielsweise die
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